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2ïuf grage 230. gd) anerbiete mich für Sieferung bon ©tab»
leiften auf XfiürDerüeibungen unb galoufiebretthen, fertig augge»
arbeitet. ®ie greife fteïïen fih je nah ber ©röfje beg 2lbnabme«
quantumg. gb.gifher, med). San» unb3Robelfhreinerei, ©olotburn.

2luf grage 831. SBenben ©ie fid) an bie girrna @. 21;

fßefialozzü Stuf ber 9Rauer 6, .gitrid) I» treize gbnen gerne bie
geroünfhte 21ugfunft erteilen roirb.

2luf grage 238. gleifhbacfmafhinen liefert in befter 2lug=
fü^rung unb mit grofjer Seiftunggfäljigfeit für §anb= unb Kraft»
betrieb'bie girma 21 ©enner in fRiditergroeil unb ©palmeil.

2iuf grage 232. gfeifcib^acttnafdjinen aug einer ©pejialfabrif
erften SRangeg liefert zu fe^r billigen greifen unb mit jeber ©a»
rantie 2tl. Kolb, SKafhinentehnifhe Agentur, ©larafirape 9fr. 39,
Safel.

2iuf grage 232. ®ie beften unb ïeiffunggfâbigfien gleifdj»
bacfmafcpinen mit geräufcfiiofem ©ang liefern gr. Sauer u. ©ohne,
SRafhinenfabrif, gürid) iv.

Sluf grage 233. SBir überfenben gbnen eine fRummer ber
,,2Wgem. fÔiûïïer>3îad)ricbten", in meinem Statte ©ie geroünfcbte
girmen oerzeihnet finben.

2luf grage 236. Setr. Kirfdjbautnfiämmen menben ©ie fid)
an 2lnt. ©Ifener, Slagner, Wenzingen (Qug).

2iuf grage 238. SBünfdjen mit gragefteïïer in Unterbanb»
lung su treten, ©ebr. SlRûïïer, mcdj. SEerfftätte, IRäfelg.

2luf grage 239. Statt u. ©ie., 2Rafd)inenfabrit u. ©iefjerei
in güridpSSoüigbofen, roünfhen mit gragefteïïer in Korrefponbenz
ZU treten.

Stanalifation Sffiinterttjur Söfj. ©rfteüung eineg ftlcir»
Baffin# beim „©rafenftein", ©emeinbe ®öf) (©rb» unb Seton»2lr»
beiten). fßläne, Soraugmajje unb Sauoorfhriften liegen auf bem
tedjnifci^en Sureau beg Sauamteg äöintertfiur (©tabtbaug, gimmer
9îr. 16) zur ©inficpt Uebernabmgofferten finb big jum 30. guni
1897, abenbg, mit ber Sluffdirift „Klärbaffin", bem fßräfibenten
ber Kanalifationgfommiffion, Çierrn Sauamtmann ggler in SBinter«
tbur, einzureihen. ®ie Sergebung ber 2trbeiten erfolgt mit ber
Sebingung, bafj mit bem Seginn berfelben jugemartet toerbe, big
ber !)• fßegierunggrat bie Semiüigung baju erteilt bat.

>lntinlif.itiott 2öintcrtl)ur=®ö(t ®ie ©emeinben SBintertbur
unb ®öjj eröffnen Sonfurrenz über ©rfteïïitng beg gemeinfhaftlihen
@ammelfattalc§ bon ber ©emeinbegrenze big jum Klärbaffin
beim „©rafenftein" unb eineg 2tbjuggtanaleg im Krugeier, ®öjj.
®ie betreffenben Sßläne, Soraugmafte unb Sauoorfd)riften liegen
Zur ©infiht auf bent tedptifcben Sureau beg Sauamteg SBinter«
tbur (©tabtbaug, gimmer 16)* fRefleftanten moüen ibre
Offerten big fpätefteng ben 30. guni 1897, abenbg, Derfhloffen
unb mit ber 2luff4rift „Kanalifation 5Bintertbur>®öfi" bem ffSräfi-
benten ber Kanalifationgfommiffion, 4>errn Sauamtmann ggler
in SBintertbur, einreichen. ®ie Sergebung ber 2lrbeiten erfolgt
mit ber Sebingung, bafj mit bem Seginit berfelben jugemartet
roerbe, big ber b- SRegierunggrat bie Semiüigung baju erteilt bat.

äünficrticrforgung OJJeiriitgeu. ®ie fReufaffnng ber SBaffer«
queïïe unb ber Sau ber SBafferfaffunggfammer ju Srünigftein.
®ie ©rfteüung ber eifernen SBafferleitung Don cirfa 910 m Sänge,
bei 15 reff). 18 cm Sihtburhmeffer, mit fonifcbem ©tnlauf, Don
ber gaffunggfammer big zum SeferDoir. Släne, Soranfd)lag unb
Sfticbtenbeft liegen zur ©infidit in ber ©enteinbefanzlei auf. lieber»
nabmgangebote für Seile ober bag ©anje finb fdjriftlid), »erfd)loffert
unb mit bejügl. 2luffcbrift big 8. guli, mittagg, Ijperrn ®orfobraann
fKüüer in fffieiringen einjureicben.

$nnttlirf)c älrbeitctt ber Unter » Jfrittenbntfjforreftion,
II. ©eftton, Don Söcbli big Sîiffftalben (Sern\ SKne unb ®eoig
liegen fur ©inficbt auf bei §rn. @. Saumgartner, S^äf'bent ber
2lugfübrunggfommiffion, llnter-grittenbad), mofelbft 2lngebote in
ffJrojenten big unb mit 26. guni fcferiftlid) eingereicht merben tonnen.

(Srfteßung einer tSJormtonfferlieijuna int ©djulljauë
^rittnau (®orf), 2largau. Sefdjrttb unb S'äne fönnen auf ber
Sanjlei emgefeben merben, melcbe auch nähere 21ugfunft erteilt.
Offerten finb big ©nbe biefeg fDîonatg Derfdjloffeu mit b»r 21uf«

fd)rift„Sarrnmafferbeiäung" bem©emeinberatSrittnau einzureichen.

Wasserversorgnng. La municipalité de St Saphorin
s. Morges voulant établir une conduite d'eau d'une longueur
de 3500 m. recevrait des offres pour fourniture de tuyaux
en fer ou fonte de 80 et 100 mm de vide. S'adresser à
M. le syndic avant le 1er Juillet.

SWcncS ©nätterf ©djlieren bei 3ürief). ®ie ©rb» unb
SRaurerarbeiten für bie gunbationen ber ©oatgbaQe unb jroar:

©rbarbeiten im Ilmfange oon ca. 900 ins
îïïîaurerarbeiten (Seton) Don ca. 800 ms

bito (Serpujj) Don ca. 200 m3
Släne, Sebingnigbeft unb Sreiglifte finb auf bem Sureau Don

21. SBeifj, gngenieur, Säri®, aufgelegt, ber jebe roeitere 21ugtunft
erteilen Wirb. Uebernabmgofferten finb Derfcfjloffen unb mit ber

Sluffdjrift „Soatgbalte Schlieren" big 18. guni 1897 an ben Sor«

ftanb beg Saumefeng II. 2lbteilung, gärieb, §errn ©tabtrat Su|,
einzureichen.

$ie ©emeinbe ©d)attgttctu (Sern) fdjreibt zur öffentlidhen
Sonturrenz aug : ®ie ©infriebigung ibreg ®otenacterg Dermittelft
ouf (Çcmetttfocfel rufjenbem Gifettgelnnber. Siebbaber für
Slugfübrung btefer 2lrbeiL fei'g für bag ©anze ober für bie 2Iug»
grab», ®rangport», dementer» ober ©djlofferarbeiten getrennt, moHen
ihre Uebernabmgofferten bei Sicepräfibent gohann §aborn in
©changnau, roelcher auf Seüangen nähere Slugtunft gibt, big ben
20. bg. franfo einreichen.

fRenabatiott béé ©rt)uit)nuic§ In Stnltbrnnn (@t. ©allen),
beftebenb tn fDlaurer», Limmer», ©ebreiner», ©chloffer», ©pengier»
unb SRalerarbeiten. Sorfcbriften bei ©emeinbeammann granz gäb
bafelbft zur ©infidjt unb Offerten an benfelben big 24. guni.

SEßaffcrücrforgung Sfs^ugg (Sern). Sieferung unb SRon«
tierung Don cirfa 1800 m Settung nebft gormftüden, ©rfteüung
eineg SReferooirg Don 20 m' gnbalt für bie 2BafferDerforgung®fd)ugg.
Släne unb SauDorfchriften bei §errn ©lénin-Srobft, Sebrer in
Sfchugg. Offerten mit ber 2luffd)rift „SBafferoerforgung" gefamt»
baft ober einzeln, eDentuett auch für ©rabarbeit an „Slafferfom«
miffion ®fd)ugg" big 30. guni.

#t)brantenanlage in soortt) (Suzern).
1. (grbnvbeit, beftebenb in Oeffnen unb SBiebereinbecten fämt«

lieber Seitungggraben Don ca. 2000 m Sänge, nach fßlan.
2. Segen unb Serbicbten ber fRöfjrenlcitung.
3. Sieferung ber in ber Saubejdjreibung bezeidineten SRateria»

lien.
gerner roirb zur Sieferung auggefchrieben : ©irfa 400 m.

.$t)brnnteafd)lnu^c erfter Qualität für 12 2ltm. ®rud.
Uebernabmgofferten finb big unb mit bem 30. guni nädjfibtn

fdjriftlid) unb Derfdjlcffert unter ber Ueberfcbrift „^pbrantenanlage
§orro" ber ©emeinberatgtanzlei zu banben beg ©emeinberateg ein»
Zureichen, mofelbft ber Sßlan, Saubefchreibitng unb Sflidjtenbeft
Zur ©inficht aufliegen.

®ie ftäfereigettoffenidjaft tum fWcbifott (Suzern) beabfich«
tigt, ein neueg Släiereigebäube zu erfteüen unb eröffnet flonfurrenz
für Uebernabme unb Slugfübruug folgenber einzelner, fomie ber
gefamten Sauarbeiten, alg :

®ag 2luggraben Don ca. 350 ms ©rbe.
®ie fffiaurer» unb ©ipferarbeiten.
®ie Simmermanng», ©epreiner», ©hloffer» unb ©pettgler»

arbeiten.
Uebernabmgofferten finb big unb mit bem 25. guni bem ©e»

noffenfcbaftgpräfibenten galob gelber fdjriftlid) einzureichen, roo»

felbft biegbezüglicbe 21rbeit?pläne unb Saubefdjreibung aufliegen
unb meitere äliigfunft erteilt mirb.

gftr bett üfatt eine# ©djul^oufeë in ber ©emcittbc teufen
(21ppenzeü 21,>(Rh-) merben bie,2Raurer», ©teinpauer», 3tmmermanng»,
©achbecfer», ©pengler« unb ©laferarbeiten zur freien Sïonïurrenz
auggefchrieben. fpiäne, Soraugmafje mit Saubefcprieb liegen beim
Sauamtgoerioalter zur (£infid)t offen. Offerten finb mit Stuffchrift
„©cpulhaugbau ®eufen" Derfdjtoffen big 22. guni an ben Sräfibent
ber Saulommiffion, §errn Hauptmann Snöpfel, einzureichen.

Xßalb » SBermeffuitg. ®ie ©enteinbe ©burmalben eröffnet
ffionfurrenz über bie inftruftionggemähe Sermeffung ber ©emeinbe»
malbungen ©burmalben, rechts ber fRabiufa. 21nmelbungen unb
Offerten nimmt entgegen big zum 1. guli 1897 ber Sorftanb.

©pengletarbeiten, Surmbebacfjnng, ôclntfrettj unb
fBIi^nblcitet; ber Sïtrcfjc ©anfingen (Slargau). fRäpereg bei
îfjrâfiûent ©. ©rbin big 30. guni.

äöafferoetforgnng ©c^afffjattfcn. ®ie ©rabarbeit für
bie ©rfteüung ber ^ocpbrucfroafferleitung nach bemföaigbof in einer
gefamten Sänge Don 1200 SRetern. ®ie näheren Sebingungen
fönnen täglicö zmifdjen 1 big 3 Uhr auf bem Sureau ber Setriebg«
leitung, Oberpaug 2. ©toef, eingefeben merben. Eingaben finb an
bie Serroaltung ber. ftäbt. Sicht« unb SBaffermerfe zu richten.

Stbnlbiinfe. ®ie ©chulgemeinbe iBauma ift im gaüe, cirfa
90 neue, znselpiSüige ©djulbänfc anzuidiaffen. ®ie Sonftruf»
tion ber Sänfe foü neueften ©pftemg unb ben Sorfcbriften ber
bez- ©efepegbeftimmungen entfprecbenb fein. @g finb entmeber
ÜRufter zur ©infiept zu liefern ober bez. ^Referenzen Dorzumeifen.
®ie Sieferung ber 2lrbeit bat big SRitte Oftober 1897, euent. big
ÜRitte 2lpril 1898 zu gefcheben. 21üfäüige Semerber für lieber»
nähme btefer 21tbeit moüen ipre Offerten big zum 30. guni 1897
an §errn fßräfibent Ottifer in Sauma einreichen, roo auch jebe
meitere 2tugfunft erhältlich ift.

3)ic ©rftelluttg non ztoei eifernen ©aifenbrücfen über
ben Sauibah auf ber ÖReiringen=.§op®traf{e. fßlan unb ®eDig
liegen auf ber ©emeinbefhreiberei iKeiringen zur ©infiht auf.
©ingaben finb big 27. guni bei bem gngenieur beg 1. Sejirfg :
§. 21ebi in gnterlafen, gefhloffen mit ber duifhtift „Sauibrücfe"
einzureihen.

i8efanntmarf)Uttg J»er ©labt Sraioüa (^Rumänien). @g

ift befhtoffen, am 16./28. Sluguft 1897 im ©aale beg Sürgermeifter«
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Auf Frage SZO. Ich anerbiete mich für Lieferung von Stab-
leisten auf Thürverkleidungen und Jalousiebrettchen, fertig ausge-
arbeitet. Die Preise stellen sich je nach der Größe des Abnahme-
quantums. Jb. Fischer, mech.Bau- und Möbelschreinerei, Solotkmrn.

Auf Frage SZI Wenden Sie sich an die Firma G. Ist
Pestalozzi, Auf der Mauer 6, Zürich I, welche Ihnen gerne die
gewünschte Auskunst erteilen wird.

Auf Frage SZS. Fleischhackmaschinen liefert in bester Aus-
führung und mit großer Leistungsfähigkeit für Hand- und Kraft-
betrieb "die Firma A Genner in Richtersweil und Thalweil.

Auf Frage AZA. Fleischhackmaschinen aus einer Spezialfabrik
ersten Ranges liefert zu sehr billigen Preisen und mit jeder Ga-
rantie Al. Kolb, Maschinentechnische Agentur, Clarastraße Nr. 39,
Basel.

Auf Frage ÄZÄ. Die besten und leistungsfähigsten Fleisch-
Hackmaschinen mit geräuschlosem Gang liefern Fr. Bauer u. Söhne,
Maschinenfabrik, Zürich IV.

Aus Frage SZZ. Wir übersenden Ihnen eine Nummer der
„Allgem. Müller-Nachrichten", in welchem Blatte Sie gewünschte
Firmen verzeichnet finden.

Auf Frage Aktll. Betr. Kirschbaumstämmen wenden Sie sich

an Ant. Elsener, Wagner, Menzingen (Zugs.
Auf Frage 8Z8. Wünschen mit Fragesteller in Unterhand-

lung zu treten. Gebr. Müller, mech. Werkstätte, Näfels.
Auf Frage SZ9. Hatt u. Cie., Maschinenfabrik u. Gießerei

in Zürich-Wollishofen, wünschen mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten.

Submisftons-Mnzeiger.
Kanalisation Winterthur-Tötz. Erstellung eines Klär-

bassins beim „Grasenstein", Gemeinde Töß (Erd- und Beton-Ar-
Veiten). Pläne, Vorausmaße und Bauvorschriften liegen auf dem
technischen Bureau des Bauamtes Winterthur (Stadthaus, Zimmer
Nr. 16) zur Einsicht Uebernahmsofferten sind bis zum 39. Juni
1897, abends, mit der Aufschrist „Klärbassin", dem Präsidenten
der Kanalisationskommission, Herrn Bauamtmann Jsler in Winter-
thur, einzureichen. Die Vergebung der Arbeiten erfolgt mit der
Bedingung, daß mit dem Beginn derselben zugewartet werde, bis
der h. Regierungsrat die Bewilligung dazu erteilt hat.

Kanalisation Winterthur-Tös; Die Gemeinden Winterthur
und Töß eröffnen Konkurrenz über Erstellung des gemeinschaftlichen
Sammelkanalcs von der Gemeindegrenze bis zum Klärbassin
beim „Grafenstein" und eines Abzugskanales im Krugeler, Töß.
Die betreffenden Pläne, Vorausmaße und Bauvorschriften liegen
zur Einsicht auf dem technischen Bureau des Bauamtes Winter-
thur (Stadthaus, Zimmer Nr. 16). Reflektanten wollen ihre
Offerten bis spätestens den 39. Juni 1897, abends, verschlossen
und mit der Ausschrift „Kanalisation Winterthur-Töß" dem Präsi-
denten der Kanalisationskommission, Herrn Bauamtmann Jsler
in Winterthur, einreichen. Die Vergebung der Arbeiten erfolgt
mit der Bedingung, daß mit dem Beginn derselben zugewartet
werde, bis der h. Regierungsrat die Bewilligung dazu erteilt hat.

Wasserversorgung Meiringen. Die Neufassung der Wasser-
quelle und der Bau der WassersassungSkammer zu Brünigstein.
Die Erstellung der eisernen Wasserleitung von cirka 919 m Länge,
bei 15 resp. 18 am Lichtdurchmesser, mit konischem Einkauf, von
der Fassungskammer bis zum Reservoir. Pläne, Voranschlag und
Pflichtenhest liegen zur Einsicht in der Gemeindekanzlei auf. Ueber-
nahmsangebote für Teile oder das Ganze sind schriftlich, verschlossen
und mit bezügl. Aufschrift bis 8. Juli, mittags, Herrn Dorfobmann
Müller in Meiringen einzureichen.

Sämtliche Arbeiten der Unter - Frittenbachkorrektion,
II. Sektion, von Löchli bis Kipfstalden (Bern'. Pläne und Devis
liegen zur Einsicht auf bei Hrn. G. Baumgartner, Präsident der
Ausführungskommission, Unter-Frittenbach, woselbst Angebote in
Prozenten bis und mit 26. Juni schriftlich eingereicht werden können.

Erstellung einer Warmwasserheizung im Schulhaus
Brittnau (Dorf), Aargau. Beschrieb und Pläne können auf der
Kanzlei eingesehen werden, welche auch nähere Auskunft erteilt.
Offerten sind bis Ende dieses Monats verschlösse» mit d-r Auf-
schrift „Warmwasserheizung" dem Gemeinderat Brittnau einzureichen.

Im muuisipalits cks 8t 8apüoriu
s. NorZss voulant établir uns eouckuits ck'sau ck'uns longueur
cks 3599 in. rscsvrait àss oikrss pour kourniturs cks tuyaux
su t'sr ou louts cks 89 st 199 nana cks viàs. 8'aàrssssr à
idl. Is s^nckio avaut 1s Isr ckuillst.

Neues Gaswerk Schlieren bei Zürich. Die Erd- und
Maurerarbeiten sür die Fundationen der Eoakshalle und zwar:

Erdarbeiten im Umfange von ca. 999 rns
Maurerarbeiten (Beton) von ca. 899 na»

dito (Verputz) von ca. 299 na»

Pläne, Bedingniskeft und Preisliste sind auf dem Bureau von
A. Weiß, Ingenieur, Zürich, aufgelegt, der jede weitere Auskunst
erteilen wird. Uebernahmsofferten sind verschlossen und mit der

Ausschrist „Eoakshalle Schlieren" bis 18. Juni 1897 an den Vor-

stand des Bauwesens II. Abteilung, Zürich, Herrn Stadtrat Lutz,
einzureichen.

Die Gemeinde Schangnau (Bern) schreibt zur öffentlichen
Konkurrenz aus: Die Einfriedigung ihres Totenackers vermittelst
auf Cementsockel ruhendem Eisengeläuder. Liebhaber für
Ausführung dieser Arbeit^ sei's für das Ganze oder für die Aus-
grab-, Transport-, Cementer- oder Schlosserarbeiten getrennt, wollen
ihre Uebernahmsofferten bei Vicepräsident Johann Hadorn in
Schangnau, welcher auf Verlangen nähere Auskunst gibt, bis den
29. ds. franko einreichen.

Renovation des Schulhauses in Kaltbrunu (St. Gallen),
bestehend in Maurer-, Zimmer-, Schreiner-, Schlosser-, Spengler-
und Malerarbeiten. Vorschriften bei Gemeindeammann Franz Fäh
daselbst zur Einsicht und Offerten an denselben bis 21. Juni.

Wasserversorgung Tschugg (Bern). Lieferung und Mon«
tierung von cirka 1899 rn Leitung nebst Formstücken, Erstellung
eines Reservoirs von 29 in? Inhalt für die Wasserversorgung Tschugg.
Pläne und Bauvorschriften bei Herrn Clsnin-Probst, Lehrer in
Tschugg. Offerten mit der Ausschrist „Wasserversorgung" gesamt-
hast oder einzeln, eventuell auch für Grabarbeit an „Wasserkom-
mission Tschugg" bis 39. Juni.

Hydrantenaulage in Horw (Luzern).
1. Erdarbeit, bestehend in Oeffnen und Wiedereindecken sämt-

licher Leitungsgraben Vvn ca. 2999 in Länge, nach Plan.
2. Legen und Verdichten der Röhrenleitung.
3. Lieferung der in der Baubeschreibung bezeichneten Materia-

lien.
Ferner wird zur Lieferung ausgeschrieben : Cirka 199 in

Hydrauteuschläuche erster Qualität für 12 Atm. Druck.
Uebernahmsofferten sind bis und mit dem 39. Juni nächsthin

schriftlich und verschlossen unter der Ueberschrist „Hydrantenanlage
Horw" der Gemeinderatskanzlei zu Handen des Gemeinderates ein-
zureichen, woselbst der Plan, Baubeschreibung und Pflichtenheft
zur Einsicht aufliegen.

Die Käsereigenossenschaft von Nebikon (Luzern) beabsich-
tigt, ein neues Kistereigebäude zu erstellen und eröffnet Konkurrenz
für Uebernahme und Ausführung folgender einzelner, sowie der
gesamten Bauarbeiten, als:

Das Ausgraben von ca. 359 naS Erde.
Die Maurer- und Gipserarbeiten.
Die Zimmermanns-, Schreiner-, Schlosser- und Spengler-

arbeiten.
liebernahmsvfferten sind bis und mit dem 25. Juni dem Ge-

nossenschaftspräsidenten Jakob Felder schriftlich einzureichen, wo-
selbst diesbezügliche Arbeitspläne und Baubeschreibung aufliegen
und weitere Auskunft erteilt wird.

Für den Ban eines Schnlhauses in der Gemeinde Teufen
(Appenzell A.>Rh.) werden die,Maurer-, Steinhauer-, Zimmermanns-,
Dachdecker-, Spengler- und Glaserarbeiten zur freien Konkurrenz
ausgeschrieben. Pläne, Vorausmaße mit Baubeschrieb liegen beim
Bauamtsverwalter zur Einsicht offen. Offerten sind mit Ausschrift
„Schulhausbau Teufen" verschlossen bis 22. Juni an den Präsident
der Baukommission, Herrn Hauptmann Knöpfel, einzureichen.

Wald - Vermessung. Die Gemeinde Churwalden eröffnet
Konkurrenz über die instruktionsgemäße Vermessung der Gemeinde-
Waldungen Churwalden. rechts der Rabiusa. Anmeldungen und
Offerten nimmt entgegen bis zum 1. Juli 1897 der Vorstand.

Spenglerarbeiteu, Turmbedachung, Helmkreuz und
Blitzableiter der Kirche Ganfingen (Aargau). Näheres bei
Präsident S. Erdin bis 39. Juni.

Wasserversorgung Schaffhansen. Die Grabarbeit für
die Erstellung der Hochdruckwasserleitung nach dem Gaishof in einer
gesamten Länge von 1299 Metern. Die näheren Bedingungen
können täglich zwischen 1 bis 3 Uhr auf dem Bureau der Betriebs»
leitung, Oberhaus 2. Stock, eingesehen werden. Eingaben sind an
die Verwaltung der städt. Licht- und Wasserwerke zu richten.

Schulbänke. Die Schulgemeinde Bauma ist im Falle, cirka
9V neue, zwriplätzige Schulbänke anzuschaffen. Die Konstruk-
tion der Bänke soll neuesten Systems und den Vorschriften der
bez. Gesetzesbestimmungen entsprechend sein. Es sind entweder
Muster zur Einsicht zu liefern oder bez. Referenzen vorzuweisen.
Die Lieferung der Arbeit hat bis Mitte Oktober 1897, event, bis
Mitte April 1888 zu geschehen. Allfällige Bewerber für Ueber-
nähme dieser Arbeit wollen ihre Offerten bis zum 39. Juni 1897
an Herrn Präsident Ottiker in Bauma einreichen, wo auch jede
weitere Auskunft erhältlich ist.

Die Erstellung von zwei eisernen Balkenbrücke« über
den Lauibach auf der Meiringen-Hof Straffe. Plan und Devis
liegen auf der Gemeindeschreiverei Meiringen zur Einsicht auf.
Eingaben sind bis 27. Juni bei dem Ingenieur des I.Bezirks:
H. Äebi in Jnterlaken, geschlossen mit der Äustchrist „Lauibrücke"
einzureichen.

Bekanntmachung der Stadt Craiova (Rumänien). Es
ist beschlossen, am 16./28. August 1897 im Saale des Bürgermeister-
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•w Pavillons,

« Veranden,
sôwie Verzierungen nach ein-

gesandten Zeichnungen od. eigenen

Entwürfen erstellt geschmackvoll als

Spezialität : I«. Gatzsch, Riiti (Zürich).

Sicttatton mit gefd,ioffenen Offerten unb
ohne Redit beS 9iad)btetenS, behufs Pergebung ber Konjeffton jurSafferDerforgurtg ber ©tobt mit gutem Srintmaffer auf eine längere
Sîetfie bon Satiren, abjubalten. SBit Pürgermeifter .ïommen bem
in ber ©idling beS ©emeinberateS Dom 23. TO ai 1897 qefafjten
Pefcljluffe nach unb bringen jur öffentlichen Kenntnis unb ber«
jemgen ©efeüfchaften, »etcf>e gefonnen fitib, fich an biefer Konjeffion
ju beteiligen, an bem genannten Sage, nachmittags 3 Uhr, fié
jur Sicttatton ju präfentieren, unb nebft ber Offerte, in melier
bte gemunfchten SReferoen ttnb bie Sauer ber Konjeffion feftgefett
finb, aud) bie erforberliche proöifotifche Kaution Don 25000 gr.
laut Slrt. 3 ber betreffenben Pebingungen mitjubriugen, meldje mit
ben anberen Sitten j;ben Sag in ber Kanjlei beS ©efretariateS beS
S3ürgermeifter>SimteS eingefehen werben tonnen. Ser Pürqermeifter:
Si. ©. Sßetrarian. Ser ©efretär: ©. g- Pufft).

Sîteïeinëfaliue. Ser ©eféâftSangefteaten.S3erein ber ©tobt
Sern ift miüenS. in türjerer .geh eine PereinSfabne anjufcbaffen.
Probeboqen mit Preisangabe, gematt ober geftidt, finb bi§ längftenS
ben 20. $uni bem Präfibenten ber Kommi'ffion, Parti), Samm«
toeg 23, Pent, einjureicben.

Söoffenicrfotguttg Scfjottifon (geb.) Sie ©rbarbeiten für
©rfteïïung einer ca. 1000 TOeter langen Prunnenleitutig, nebft ©r«
fteüen ber Prunnenftube, fotoie Sieferuttg Don ©ufjröbren. Singe«
bote für bie ©rbarbeiten ober Sieferuttg ber 3iöf)ren ober für beib'eS

jufammen finb Derféioffen unb mit ber Sluffchrift „©cbulbrunnen«
©rftellung" bis fpäteftenS ben 20. fgunt §errn Konrab ©d)od),
©chottifon, einjureicben, Wo auch nähere SiuStunft erlangt werben
tann.

2>ie lattjolifdfc Stirdigemeittbe ©djüuijcijcrstuetleu (Sbur«
gau) ift wiilenS, eine neue Sutmuljv erfteüen ju iaffen, eoentuett
aud) mit Pierteiftunbenboppelfchiag. hierauf refiettierenbe ©roh«
uhrenmacher motten fié mit Slngabe ber Offerten für SiuSfüijrung
mit ober ohne ben SBiertelfturtbenboppelfchlag menben an baS tatfj.
Pfarramt: !gof. Si- §inbemann, ©d)önboljerSmeilen.

3)ic ©cnicin&e tpeiff (©raubünben) eröffnet Konturrenj für
bie Slbleitung ber Prunttenmaffer. SiuStunft über bieSbejügltcbe
Slrbeiten erteilt ber Porftanb.

SBalhtocgbau. Ste ©emeinbe glimS (©taubünben) eröffnet
Konturrenj über bie ©rftellung eines cirta 1200 TOeter langen
SSalbwegeS. UebernahntSofferten beliebe man an ©. ©chtnib, Dieoier«

förfter, bis jum 20. guni nächfibin einjureicljen, bei weichem aud)
bie PauDorfcf)riften unb ber KofienDoranfdjIag eingefehen werben
tonnen.

Sie ©rh« tilth SUinuretOEbcitcn für ben Sieubau ber TOetho«

biften»Kirct)e in ©cbafffjaufen finb ju Dergeben. piäne, PorauS«
mafje unb SSebingungen ftnb bei g. ©tamm, Slräjiteft, einjufehen,
unb Offerten bis 19. Suni an §errtf Prebiger Obinga jur gionS«
bürg eittjuretdjett.

©ine Seflftrecfe beb ©ttnfjenbûucé Söiggctt=aHnrbath=
©rfjmtgmm, nämlich Don Knubeimatt bis @fd)itSbacb, 3220 TOeter

lang, unb bie ©erlegung beë unteren Sattfeê beS §iifeen«
bot!) CD, SWnrbnrS), auf 340 TOeter Sänge. Sie Pläne, Pauoor»
fehriften unb PertragSbebingungen tonnen auf ber Kanjlei beS

PaubeftartementS öeS KtS. Sujetn eingefehen werben. Uebernebmer
Don gleichzeitig beiben, mit eiranber im gufammenbang fteheuben
Sauten werben beDorjugt. UebernahmSofferten finb oerfebioffen
unter ber Sluffchrift „Singebot für ©tragen« unb Söafferbauten in
TOarbaé" bis jum 24. Sunt tiädjftbin bent Paubepartement beS
KtS. Sujern einjureicben.

3>fe ©enteinbe iBenïen (8é-) eröffnet Konturrenj über bie
SluSführuna ber ©rb« unb Petonarbeiten für ©tfteliung eineS ca.
500 TOeter fangen ©emetttröfirenfttnaleS Don 60, 80 unb 90 cm
Sichtweite, fomie einer Stnjafil @iu?teigfcf)8djte, Sdjlauimfommler
Utth ätttfd)lufjlcitnugcn. Sie Pläne unb PauDoi'fd)riften liegen
auf ber ©emeinberatStanjiei Penten, fomie auf bem Pureau beS

SngenieurS beS 4. KreifeS in SBinfertiiur (Sliebergaffe Sir. 2) jur
©infid)t auf, mofelbft auef) ©ingabeformulare bejogen werben tonnen.
UebernahmSofferten finb bis 21. Sunt 1897 oerfchloffen unb mit
ber Sluffchrift „Solenattlage Penten" Derfehen an ben ©entetnberat
Kenten einjufenben.

Armaturenfabrik Zürich, Gessnerallee 34.
(Srifiafc SUeich Set flUroafw»««- ««3 eotm. ct. Öl. 3I'llpect,

Spezialität: Englische Closets und Wasserleitungs-Gegenstände in Porzellan und emailliertem Guss.
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« Vsrêillâkll,
sdrvis Ver»i«rR»iiK«i» oavU siu-

ASSUllätSQ ^sivtlQUIZASN v6. SÎASIISI1

Lnlrvilrksn srstzsllt AssoUmao^voll als

Kpsàlitzâtz: I.. <sî»tzi!««Ii, küli (^ürioU),

^î°s «ne öffentliche L.crtatlon mit geschlossenen Offerten und
ohne Recht des Nachbretens, behuss Vergebung der Konzession zurWasserversorgung der Stadt mit gutem Trinkwasser aus eine längereReibe von Jahren, abzuhalten. Wir Bürgermeister .kommen dem
in der Sitzung des Gemeinderates vom 23, Mai 1887 gefaßten
Beschlusse nach und bringen zur öffentlichen Kenntnis und der-
jemgen Gesellschaften, welche gesonnen sind, sich an dieser Konzession
zu beteiligen, an dem genannten Tage, nachmittags 3 Uhr, sich
zur Licitation zu präsentieren, und nebst der Offerte, in welcher
die gewünschten Reserven und die Dauer der Konzession festgesetzt
sind, auch die erforderliche provisorische Kaution von 2S000 Fr.
laut Art. 3 der betreffenden Bedingungen mitzubringen, welche mit
den anderen Akten jeden Tag in der Kanzlei des Sekretariates des
Bürgermeister.Amtes eingesehen werden können. Der Bürgermeister:
A, E, Petrarian, Der Sekretär: C, F, Russy.

Vercinsfahue. Der Geschäftsangestellten-Verein der Stadt
Bern ist willens, in kürzerer Zeit eine Vereinsfahne anzuschaffen.
Probebogen mit Preisangabe, gemalt oder gestickt, sind bis längstens
den 20, Juni dem Präsidenten der Kommission, G, Barth, Damm-
weg 23, Bern, einzureichen.

Wasserversorgung Schottikon <Zch.) Die Erdarbeiten für
Erstellung einer ca. 1000 Meter langen Brunnenleitung, nebst Er-
stellen der Brunnenstube, sowie Lieferung von Gußröhren, Ange-
bote für die Erdarbeiten oder Lieferung der Röhren oder für beides
zusammen sind verschlossen und mit der Ausschrist „Schulbrunnen.
Erstellung" bis spätestens den 20. Juni Herrn Konrad Schoch,
Schottikon, einzureichen, wo auch nähere Auskunft erlangt werden
kann.

Die katholische Kirchgemeinde Schönholzersweile« (Thur-
gau) ist willens, eine neue Turmuhr erstellen zu lassen, eventuell
auch mit Viertelstundendoppelschlag. Hierauf reflektierende Groß-
uhrenmacher wollen sich mit Angabe der Offerten für Ausführung
mit oder ohne den Viertelstundendoppelschlag wenden an das kath.
Pfarramt: Jos, A, Hindemann, Schönholzersweilen.

Die Gemeinde Peist (Graubünden) eröffnet Konkurrenz für
die Ableitung der Brunnenwasser. Auskunft über diesbezügliche
Arbeiten erteilt der Vorstand,

Waldwegbau. Die Gemeinde Flims (Graubünden) eröffnet
Konkurrenz über die Erstellung eines cirka 1200 Meter langen
Waldweges. Uebernahmsofferten beliebe man an G. Schmid, Revier-
förster, bis zum 20. Juni nächsthin einzureichen, bei welchem auch

die Bauvorschriften und der Kostenvoranschlag eingesehen werden
können.

Die Erd- und Maurerarbeiten für den Neubau der Metho-
disten-Kirche in Schaffhausen sind zu vergeben. Pläne, Voraus-
maße und Bedingungen sind bei I. Stamm, Architekt, einzusehen,
und Offerten bis 19. Juni an Herrn Prediger Odinga zur Zions-
bürg einzureichen.

Eine Teilstrecke des Straßenbaues Wiggen-Marbach-
Schangnau, nämlich von Knubelmatt bis Eschlisbach, 3220 Meter

lang, und die Verlegung des unteren Laufes des Hilfern-
baches, Marbach, auf 310 Meter Länge. Die Pläne, Bauvor-
schriften und Vertragsbedingungen können auf der Kanzlei des
Baudepartements des Kts. Luzern eingesehen werden. Uebernehmer
von gleichzeitig beiden, mit einander im Zusammenhang stehenden
Bauten werden bevorzugt. Uebernahmsofferten sind verschlossen
unter der Ausschrist „Angebot für Straßen- und Wasserbauten in
Marbach" bis zum 24. Juni nächsthin dem Baudepartement des
Kts, Luzern einzureichen.

Die Gemeinde Beute« (Zch.) eröffnet Konkurrenz über die
Ausführung der Erd- und Betonarbeiten für Erstellung eines ca.
S00 Meter langen Cementröhrenkanales von 00, 80 und 30 orn
Lichtweite, sowie einer Anzahl Einsteigschächte, Schlammsammler
und Anschlußleitungen. Die Pläne und Bauvorschriften liegen
auf der Gemeinderatskanzlei Benken, sowie auf dem Bureau des
Ingenieurs des 4, Kreises in Winterthur (Niedergasse Nr. 2) zur
Einsicht auf, woselbst auch Eingabesormulare bezogen werden können.
Uebernahmsofferten sind bis 21, Juni 1397 verschlossen und mit
der Ausschrist „Dolenanlage Benken" versehen an den Gemeinderat
Benken einzusenden.

At-mstul'Snfsbl'ik QsssnSl'sIlSS 34.
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